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WERKSTATTGESPRÄCH
SCHREIBER GRÜßT HUMMEL: 
CITIZEN‐SCIENCE‐PROJEKTE

PER S P E K T I V E   O F F E N E  W I S S E N S C H A F T  @RMU   2 0 2 2



„Citizen Science beschreibt die Beteiligung von Personen an wissenschaftlichen 
Prozessen, die nicht in diesem Wissenschaftsbereich institutionell gebunden sind. 
Dabei kann die Beteiligung in der kurzzeitigen Erhebung von Daten bis hin zu einem 
intensiven Einsatz von Freizeit bestehen, um sich gemeinsam mit 
Wissenschaftlerinnen bzw. Wissenschaftlern und/oder anderen Ehrenamtlichen in 
ein Forschungsthema zu vertiefen. (…) Wichtig ist allerdings die Einhaltung 
wissenschaftlicher Standards, wozu vor allem Transparenz im Hinblick auf die 
Methodik der Datenerhebung und die öffentliche Diskussion der Ergebnisse 
gehören.“

Grünbuch Citizen Science Strategie 2020 für Deutschland, S. 13

W A S  I S T  C I T I Z E N S C I E N C E ?



7. (Meta)Daten werden möglichst OA zugänglich 
gemacht.
8. Bürgerwissenschaftler:innen und ‐
wissenschaftlern wird Dank und Wertschätzung in 
den Projektergebnissen und   ‐publikationen 
ausgesprochen. 
9. Evaluierung auf Grundlage der 
wissenschaftlichen Ergebnisse, der Qualität der 
Daten, des Mehrwerts sowie der breiteren 
gesellschaftlichen Wirkung. 
10. Die Projektverantwortlichen berücksichtigen 
legale und ethische Aspekte. 

1. Einbindung Bürger:innen in Unternehmungen, 
die zu neuem Wissen und Verstehen führen. 
2. Citizen Science Projekte führen zu echten 
wissenschaftlichen Ergebnissen. 
3. Alle profitieren. 
4. Beteiligung an verschiedenen Phasen im 
wissenschaftlichen Prozess.
5. Bürgerwissenschaftler:innen erhalten eine 
Rückmeldung vom Projekt. 
6. Citizen Science ist ein Forschungsansatz mit der 
Möglichkeit der Einbindung einer breiteren 
Öffentlichkeit und einer Demokratisierung von 
Wissen(schaft). 

ECSA 10 PRINCIPLES OF
CITIZEN SCIENCE
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https://povesham.wordpress.com/2011/11/27/citizen-science-as-participatory-
science/; Haklay, Muki (2018). Participatory Citizen Science. In: Haklay, Muki; 
Hecker, Susanne; Bowser, Anne;  Makuch, Zen; Vogel, Johannes; Bonn, Aletta 
(Hgg.): Citizen Science: 

Vier Ebenen 
der Partizipation nach 
Muki Haklay



Kooperationsnetzwerk
Andrea Rapp, TU Darmstadt
Eva Wyss, Universität Koblenz
Stefan Schmunk, Hochschule Darmstadt
Thomas Stäcker, ULB Darmstadt

GRUß & KUSS –
BRIEFE DIGITAL

WER SIND WIR? 

P R O J E K T V O R S T E L L U N G



Wir untersuchen Zeugnisse der Alltagskultur: ein 
Archiv authentischer Liebes‐ und Paarbriefe aus 
zwei Jahrhunderten. Dieses einzigartige Archiv 
wird 
 als Archiv erschlossen, geordnet und 

dokumentiert,
 als sprachliche, historische und soziologische 

Quelle erforscht,
 als Teil der Alltagskultur und 

Lebenswirklichkeit zivilgesellschaftliche 
Partizipation ermöglichen,

 als gefährdete Quelle, für die kein staatlicher 
Sammlungsauftrag existiert, dauerhaft 
bewahrt. 

WAS WOLLEN WIR?
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• ca. 37.000 Briefe von 768 Konvoluten aus 52 Ländern 
ältester Brief 1715 | jüngster Brief 2022

• Erfasst und Image‐gescannt: 
535 Konvolute mit insgesamt 1587 Begleitmaterialien 
17162 Einzelbriefe mit insgesamt 1111 Begleitmaterialien

• Katalogdatenbank | TIFF | PDF | TXT | XML

• handschriftliche Briefe, Telegramme, 
Postkarten, Zettel, Feldpost, 
Maschinenschrift, Fax, E‐Mail, 
WhatsApp …

https://liebesbriefarchiv.de/



katalog.liebesbriefarchiv.de/Anzeige_Karte.htm



katalog.liebesbriefarchiv.de/Anzeige_Karte.htm







BRIEF EINES JUNGEN SOLDATEN AN SEINE FREUNDIN
22.XII.1938

Liebling!
Kannst du dir vorstellen daß wir einmal zusammen tanzen 
werden, ach ganz herrlich müßte es sein. Bei zärtlicher 
Musik selbst zärtlich sein, ach Baby ich habe nur aus
Spielerei das gemalt und warum ich dir das schreibe weiß 
ich nicht. Ach ich würde dir jeden Tag einen Brief an dich 
schreiben und auch von dir immer gern einen bekommen, 
du schreibst so nett und beinahe rührend und ich wünsche 
mir zu Sylvester wenn das neue Jahr beginnt, daß wir uns 
recht bald wiedersehn, denn dann muß es doch in Erfüllung 
gehn und die Glücksgöttin frau fortuna nimmtes in ihrer 
Weinlaune auch nicht so genau Also H… ein recht frohes
Neujahr. dein R...

LB_00495_001



Richten sich an Bürger:innen
 als Spender:innen von Briefen
 als interessierte Leser:innen, Zuhörer:innen
 als Mitforschende 
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 Presseanfragen – Zeitschriften, Rundfunk, Fernsehen
 Präsentationen in der Öffentlichkeit mit Vorträgen, Infostand (Plätze in der Stadt) 
 Homepage – https://liebesbriefarchiv.de/ als Dokumentation inkl. Briefspenden‐

und Mitarbeitsaufruf, Katalog, Digitalisate, Vertonungen, Blog, 
Veranstaltungskalender mit Anmeldefunktion …

 Social Media – Twitter @LBriefarchiv, Instagram @Liebesbriefarchiv
 Mailinglisten für abonnierte Bürger:innen (über 100); z.T. bilateraler Austausch
 Digitale Workshops und Sprechstunden, z.B. zur Arbeit mit der 

Transkriptionsplattform
 Begegnungsformate: Stammtisch, Stelldichein, Lange Nacht
 Mitarbeit im Archiv, z.T. in Kleingruppen
 Im SoSe 2023: Kooperation mit der Koordinierungsstelle Wissenschaft und 

Öffentlichkeit zum Aufbau einer lokalen Citizen‐Science‐Projektgruppe der 
Universität zu Köln

 Aktuell: Auf‐ und Ausbau einer digitalen Kommunikationsplattform



S O C I A L M E D I A ,  Z . B .  I N S T A G R A M :  @ L I E B E S B R I E F A R C H I V



• Digitale 
Arbeitsumgebung

• Digitale 
Einführungen und 
Sprechstunden via 
Zoom (insbesondere 
in der Coronaphase)

• Transkription in 
TEI/XML

• zeilenweise Bild‐
Text‐Verknüpfung

• optionales HTR

Transkription & Annotation in Transkribus lite



Informationsveranstaltungen 
Darmstadt & Koblenz

B
ilder: Stephanie W

erner
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VIELEN DANK FÜR IHRE 
AUFMERKSAMKEIT!

„GRUß & KUSS“ ONLINE‐ UND SOCIAL‐MEDIA‐PRÄSENZEN

https://liebesbriefarchiv.de

@liebesbriefarchiv

@Lbriefarchiv

@LBriefarchivhttps://www.buergerschaffenwissen.de/
projekt/gruss‐kuss‐briefe‐digital‐
buergerinnen‐erhalten‐liebesbriefe


